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MARKT BRUCK
Pfarrbücherei.Heute von 15.30 Uhr
bis 16.30 Uhr geöffnet. (mz)

Recyclinghof.Heute von 15 bis 17
Uhr geöffnet.

Marktbücherei. Heute von 9 bis 11
Uhr geöffnet.

SpVgg-Stockschützen. Heute, 14
Uhr, Training im Freizeitzentrum.

Damengymnastikabteilung. Heute
NordicWalking. Treffpunkt ist um 18
Uhr amKobl.

Pistolenschützen.Heute, 19 Uhr,
Übungsschießen im Freizeitzentrum.

Restmülltonne.Heute Leerung im
gesamtenMarktgebiet, außer in den
Bereichen, in denen die Abfuhr am
Dienstag erfolgte sowie ohne Schön-
gras, Kölbldorf, Vorder- und Hinter-
thürn. (tlf)

Kolpingsfamilie. Sonntag, 14.30 Uhr,
Jugendmaiandacht in der Kapelle in
Schöngras, gestaltet von der Kolping-
jugend. Anschließend Kaffee und Ku-
chen im Feuerwehrhaus. Die Bevölke-
rung ist willkommen.

Pfarrei. Freitag, 10 Uhr, ökumeni-
scher Gottesdienst in der Pfarrkirche.
Der Gottesdienst für die Firmbewer-
ber ist am Sonntag um 10 Uhr in der
Pfarrkirche. Zur erstenMaiandacht
mit anschließender Fahrzeugseg-
nung ist die Pfarrgemeinde am 1.Mai
um 19 Uhr in die Sebastiankirche ein-
geladen. Eine „Einstimmung in den
Tag“wird vonMontag bis Freitag täg-
lich von 7.30 Uhr bis 8 Uhr in der Ka-
pelle des Seniorenheims angeboten.

Frauenbund.Heute, 20 Uhr, Vortrag
im Pfarrheim zumThema „Volks-
krankheit Arthrose- Beschwerden,
Ursachen und Behandlungen des
Knie- und Hüftgelenks“. Referent ist
Dr.Michael Günther. (tfe)
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GEMEINDE BODENWÖHR
Müllabfuhr.Wegen desMaifeierta-
ges ändern sich die Abholtage. In Erz-
häuser, Taxöldern und Pingartenmit
„Am Steinbruch“werden die Müllton-
nen bereits heute entleert; im übri-
gen Gemeindegebiet am Samstag.

Frauensingkreis.Heute, 19 Uhr, Pro-
be im Pfarrheim.

Badminton. AmDonnerstag kein
Training. AmSamstag von 16 bis 18
Uhr Spielbetrieb in der Hammersee-
halle.

Reservisten. Sonntag, 10 Uhr, Mo-
natsversammlung im Gasthof
Schießl. Dabei Besprechung der Ar-
beitseinsätze für das Johannifeuer.

Rad-Club. Samstag, 9.Mai, 20 Uhr,
Jahreshauptversammlungmit Neu-
wahl der Vorstandschaft im Café
Weinzierl.

TV Tennis. Freitag, 13 Uhr, Saison-
und Platzeröffnung. Für Verpflegung
ist gesorgt. Es besteht auch noch die
Möglichkeit, sich für das Sommer-
training anzumelden. Info unter Tele-
fon 26 73. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND

FFWAltenschwand. Freitag, 1. Mai,
13.30 Uhr,Maiandachtmit allgemei-
ner Fahrzeugsegnung am Feuerwehr-
haus in Altenschwand. Die Bevölke-
rung ist willkommen. Anschließend
gibt es Kaffee und Kuchen. Am
Samstag, 9.Mai, findet der Florians-
tag in Steinberg statt. Treffpunkt ist
um 17 Uhr am Feuerwehrhaus. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERZHÄUSER/WINDMAIS

Dorfgemeinschaft. Sonntag, 19 Uhr,
Besprechung zur Organisation des
historischen Dorffestes im Gasthaus
Kolbeck inWindmais.

FFW.Morgen, Donnerstag, 19.30 Uhr,
Vorstandssitzung imWindmaiser
Feuerwehrgerätehaus.

Kirchliches.Donnerstag, 19 Uhr, Mo-
natsrosenkranz in derWindmaiser
Dorfkapelle. (tal)

SV-Damengruppe.Heute Radfahren.
Treffpunkt um 19.15 Uhr am Sport-
heim.

BODENWÖHR. Der Männergesangver-
ein Bodenwöhr ist heuer 130 Jahre alt.
Anlässlich dieses Jubiläums hatte er
am Samstagabend in die Hammersee-
halle geladen und präsentierte zusam-
men mit dem Kirchenchor der Pfarrei
Alten- und Neuenschwand, dem Män-
nerchor Nittenau sowie dem Grund-
schulchor und den Flötenkindern ei-
nen Jubiläumsstrauß bunter Melo-
dien. Herausragend dabei der Auftritt
der Geschwister Schmidhuber. Bern-
hard, Brigitte, Maria und Daniela bo-
ten auf Klavier, Geige und Violine
Konzertmusik der gehobenenKlasse.

Nach 130 Jahren gut bei Stimme

Nach dem Sängergruß „Nach schwerer
Arbeit“ durch den MGV Bodenwöhr
begrüßte MGV-Vorsitzender Christian
Lutter eine Reihe von Ehrengästen.
Mit „Freude am Leben“ von Otto Groll,
„Ach, ich hab in meinem Herzen“ (mit
Klavierbegleitung) sowie dem „Radetz-
ky-Marsch“ von Johann Strauß Vater
zeigte der Bodenwöhrer Männerchor
unter der Leitung von Bernhard
Schmidhuber sen., dass er auch nach
130 Jahren noch gut bei Stimme ist.

In ihren Grußworten würdigten
der Vizepräsident des Bayerischen Sän-
gerbundes, Anton Haselbeck, und
Landrat Volker Liedtke die kulturelle
und gesellschaftliche Arbeit des Män-
nergesangvereins. Haselbeck
schwärmte von der „echt schönen
Landschaft“ in Bodenwöhr und dankte
für die Treue zum Liedgesang. Er
wünschte dem MGV „ausreichend
Sänger in guter Qualität“ und über-
reichte Christian Lutter ein Präsent.

Landrat Volker Liedtke war gerne der
Einladung gefolgt, die ihm beim Neu-
jahrsempfang der Gemeinde über-
reicht worden war. „130 Jahre sind ei-
ne schöne Sache“, meinte er, „aber das
muss auch erst erarbeitet und mit Le-
ben erfüllt werden“. Dass der MGV
tonangebend in Bodenwöhr sei, zeig-
ten auch die vielfältigen Termine. Mit
dem Dank für das Geleistete über-
reichte er demMGV eine Geldspende.

Bürgermeister Richard Stabl, zu-
gleich auch 2. Vorsitzender des MGV
und Sangesbruder, sagte, dass der Ge-
sangverein ein wesentlicher Bestand-
teil „unseres kulturellen Lebens in der
Gemeinde“ ist. Der MGV gestalte das
öffentliche Leben entscheidend mit.
Diese Erfolgsgeschichte sei kein Pro-
dukt des Zufalls, sondern der Lohn der
Mühe mehrerer Generationen von eh-
renamtlichen Aktiven. „Das Musizie-

ren in Chören und das gemeinsame Er-
leben der Musik sind als Bereicherung
für den Einzelnen von besonderem
Wert“ stellte Stabl heraus.

Nach soviel Worten dann wieder
Musik. Der Schwander Kirchenchor
unter der Leitung von Doris Götz zeig-
te, dass er neben kirchlichen Liedern
auch Weltliches im Programm hat.
Nach den Spirituals „Rock my soul“
und „Siyahamba“ gab man noch den
Gospelsong „Standing in the need of
prayer“ dazu.

Anette Jonas hatte die Kinder fest
im Griff. Trotz der kurz zuvor beende-
ten Osterferien boten Chor und Flö-
tenkinder der Grundschule Lieder, die
„von uns Erwachsenen schon damals
gesungen wurden“wie Heribert Braun
als galanter Moderator wusste: „Bien-
chen und Kuckuck“, „Alle Vögel sind
schon da“ und „Der Kuckuck und der

Esel“. Für Roy Blacks „Dein schönstes
Geschenk“ erntete der Sangesnach-
wuchs viel Beifall.

Karl Stiegler präsentierte mit dem
Männerchor Nittenau „Waldlers Sän-
gerspruch“ und das „Nittenauer Chor-
lied“ sowie ein umgetextetes „Es muss
ein Sonntag g’wesen sein“ und verab-
schiedete sich im ersten Teil mit der
Europahymne „Freude schöner Götter-
funken“.

Beethoven für das Examen

Konzertant wurde es dann beim Auf-
tritt der Geschwister Schmidhuber, die
dabei ihre Extra-Klasse unter Beweis
stellten. Bernhard spielte am Klavier
Ludwig van Beethovens „Pathétique“,
1. Satz C-Moll op. 13. Dieses Stück
spielte er kürzlich auch bei seiner
Staatsexamensprüfung. Auf der Geige
und der Violine boten Maria und Bri-
gitte, begleitet am Klavier von Bern-
hard, Joseph Haydns „Konzert in G-
Kur“ und Telemanns „Canon“.

In der Pause konnten sich Sänger
und Zuhörer stärken, um dann eine
schönen zweiten Teil zu erleben, den
der Nittenauer Männerchor eröffnet.
Der Schwandner Kirchenchor zeigte
seine Vielfalt mit „Bongo bongo“ und
„Du passt so gut zu mir“ und der MGV
Bodenwöhr meinte dann „Rote Lippen
soll man küssen“ und zeigte sich mit
„Fürstenfeld“ modern. Der gemischte
Chor Bodenwöhr präsentierte „Zum
Tanze da geht ein Mädel“ und den
„Chor der Gefangenen“ aus der Oper
Nabucco vonGiuseppe Verdi.

MGV-Vorsitzender Christian Lutter
dankte allenMitwirkenden und Zuhö-
rern sowie allen, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung mitgeholfen
haben, besonders bei den Sponsoren.
Mit dem gemeinsamen Schlusslied
„Ein schöner Tag zu Ende geht“wurde
zwar das Konzert beendet, doch an-
schließend wurde noch viel beim klei-
nenUmtrunk geplaudert. (tgl)

MUSIK Im 130. Jahr seines Be-
stehens präsentierte der
Männergesangverein Boden-
wöhr einwürdiges, gelunge-
nes Jubiläumskonzert.

Sänger undMusiker in Jubiläumslaune

Der Vizepräsident des Bayerischen Sängerbundes, Anton Haselbeck (l.), und der stellvertretende Vorsitzende des Verbandes Oberpfälzer Chöre, Siegmund
Kochherr, (r.) gratulierten dem Vorsitzenden des MGV Bodenwöhr, Christian Lutter, zum Jubiläumskonzert (Bild links). Auf der Bühne stand unter anderem
der MGVNittenau (Foto rechts). Fotos: tgl

Bei seinem Jubiläumskonzert präsentierte sich der MGV Bodenwöhr in bester
Form.

BODENWÖHR. Die Jägerkreisgruppe
Neunburg vorm Wald veranstaltet
heute und morgen ihre Hege- und Na-
turschutzschau in Bodenwöhr. Sie
steht unter dem Motto „Lernort Na-
tur“. Dazu wird die Hammerseehalle
in ein Jagdrevier mit zahlreichen Ex-
ponaten verwandelt, die von der Tier-
präparation Weiß aus Stamsried zur
Verfügung gestellt werden.

Offizielle Eröffnung und Begrü-
ßung ist heute um 8 Uhrmit Staatsmi-
nisterin Emilia Müller, MdL Joachim
Hanisch, Landrat Volker Liedtke und
Bürgermeister Richard Stabl. AmMitt-
woch- und Donnerstagvormittag ist
die Schau für die Schulkinder aus dem
Altlandkreis Neunburg geöffnet. Am
Donnerstag ab 17 Uhr kann auch die
Bevölkerung die Ausstellung besichti-
gen. Danach findet in Form eines Fest-
abends der offizielle Teil der Hege- und
Naturschutzschau 2009 statt. (tal)

DieNatur
als Lernort

ALTENSCHWAND. Im Kreise seiner Fa-
milie und Bekannten feierte Lothar
Weirauch, Schlagfeld 8, 70. Geburts-
tag. Der Jubilar erblickte das Licht der
Welt am 22. April 1939 im Schlesi-
schen Görlitz. Die Kriegswirren mit
der Vertreibung aus der Heimat brach-
ten seine Familie 1945 zunächst nach
Wackersdorf. Bei Michael Stangl lern-
te er dann Schreiner. 1962 zog es ihn
der besseren Arbeits- und Verdienst-
möglichkeiten wegen ins Rheinland.
Hier war er in Krefeld als Schweißer
bei der Bahn beschäftigt.

Wegen einer Erkrankung musste
Lothar Weirauch bereits 1991 in den
Ruhestand gehen. Da zog es ihn nun
wieder zurück nach Bayern und in die
Oberpfalz. Bei einem Klassentreffen
lernte er seine heutige Lebensgefähr-

tin Edeltraud Grabinger, eine ehemali-
ge Klassenkameradin, kennen. Seit
1995 ist Lothar Weirauch Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Alten-
schwand. Vorsitzender Peter Obermei-

er gratulierte mit einer Abordnung
zum Ehrentag. In seiner Freizeit
macht Lothar Weirauch gerne Holz.
Ruhe und Erholung genießt er außer-
dem beimAngeln. (tgl)

Immer große Freude amAngeln
LEUTE FFWüberbringt Glück-
wünsche zum 70. für Lothar
Weirauch.

Die Feuerwehr gratulierte ihrem Kameraden Lothar Weirauch zum 70. Geburts-
tag. Foto: tgl
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„SANG UND KLANG AM HAMMERSEE“

➤ MGV-Vorsitzender Christian Lutter
lud beim Jubiläumskonzert in der Ham-
merseehalle gleich zur nächsten Veran-
staltung am 6. Juni ein.

➤ Diese steht unter demMotto „Sang
und Klang am Hammersee“ und bietet
im Kulturgarten ein Konzert mit der
Schwandorfer VHS-Jugendblaskapelle.
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